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Leitlinien für die Annahme von Doktoranden 

(Stand: April 2017) 

 

Eine Dissertation ist eine rechtswissenschaftliche Abhandlung, die auf selbstständiger Forschung unter 

individueller Anleitung beruht. Sie soll die Fähigkeit zu vertiefter rechtswissenschaftlicher Arbeit nach-

weisen und neue Erkenntnisse für die rechtswissenschaftliche Forschung beinhalten. Folgende Leitlinien 

gelten für die Annahme als Doktoranden an der hiesigen Professur.  

 

A. Allgemeine Voraussetzungen 

(1) Bestehen der Ersten oder der Zweiten juristischen Staatsprüfung mindestens mit „vollbefriedi-

gend“. 

(2) Ist keine der beiden juristischen Staatsprüfungen mit „vollbefriedigend“ bestanden, ein Ergeb-

nis aber mindestens ein „befriedigend“, dann setzt die Zulassung außerdem voraus: 

a) die Vorlage eines Nachweises über ein mit „gut“ oder besser bewertetes Seminar des Fachbereichs Rechtswissen-

schaft der Freien Universität Berlin oder eines rechtswissenschaftlichen Fachbereichs oder einer Juristischen Fakultät 

einer anderen Hochschule im Land Berlin oder im Land Brandenburg 

oder  

 

b) den Grad einer Magistra oder eines Magister legum (LL.M.) oder einen verwandten Grad aufgrund eines gleich-

wertigen Studiengangs mindestens mit einer Gesamtnote „magna cum laude“ oder „gut“. 

 

(3) Antragstellerinnen und Antragsteller, die ihr Studium im Ausland abgeschlossen haben, entneh-

men die Voraussetzungen § 4 Abs. 4 der Promotionsordnung. 

(4) Weitere Promotionsvoraussetzungen entnehmen Sie § 4 Abs. 3, 4, 5 und 7 der Promotionsord-

nung. 
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B. Besondere Voraussetzungen 

(1) Das Vorhaben sollte mit den Forschungsschwerpunkten der Professur verknüpft sein. 

(2) Das Promotionsziel sollte jedenfalls auch von intrinsischen Motiven getragen sein. Reine Titel-

promotionen werden nicht betreut. 

(3) Der Doktorand sollte angeben können, aus welchem Grund die Arbeit gerade an dieser Profes-

sur betreut werden soll. 

 

C. Verfahren  

(1) Wenn Sie die vorstehend genannten Voraussetzungen erfüllen, bitten wir Sie um das Einreichen 

Ihrer Bewerbungsunterlagen: Anschreiben, Motivationsschreiben insbesondere zu den unter B. 

genannten Anforderungen, einen tabellarischen Lebenslauf, Examenszeugnisse in einfacher Ko-

pie, eine Seminar- oder Studienabschlussarbeit in einfacher Kopie. Die Unterlagen können Sie 

auch in elektronischer Form an sekretariat-roedl@rewiss.fu-berlin.de schicken. 

(2) Wenn uns die Bewerbung überzeugt, laden wir Sie zu einem Gespräch ein, in dessen Rahmen 

Organisatorisches und mögliche Dissertationsthemen besprochen werden. Zur Vorbereitung 

reichen Sie bitte ein kurzes Exposé (ca. 4 Seiten) zu einem Thema ein, dessen wissenschaftliche 

Vertiefung Sie interessieren würde. 

 

 

 


